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bei den Aquaplaning-Versuchen erneut 
in zwei Lager. Pneumant, Debica und 
Viking verlieren erst ab Tempo 90 den 
Bodenkontakt im sieben Millimeter tie-
fen Aquaplaningbecken.

Die beiden koreanischen Referenz-
reifen schaffen knapp 89 km/h. Der 
große Verlierer dieser Runde ist wie-
der der Champiro, bei dem schon bei 
82 km/h vom Gas gegangen werden 
muss. Dessen Profi ltiefe liegt im Neu-
zustand an den Rändern bei 7,3 Milli-
metern, in der Mitte sind es knapp 
7,5 mm. Das allein ist aber noch keine 
Erklärung, denn bei Nexen (6,9 bis 
7,3 mm) und BF Goodrich (6,7 bis 7,1 
mm) ist die Anfangsprofiltiefe noch 
geringer. Das Wasser wird aber besser 
abgeleitet. Am meisten verwertbaren 
Gummi bietet übrigens ein fabrikneuer 
Viking City Tech II, der mit maximal 
8,76 Milli metern viel mehr Profi l als alle 
anderen Mitbewerber zeigt. Mit Pfützen 
in Kurven kommt dieser Reifen erwar-
tungsgemäß ebenfalls gut zurecht, wo-
bei der Pneumant ein nochmals höheres 
Tempo verzeiht.

Ganz ohne Punkte geht bei dieser 
Übung der – Sie ahnen es schon – Cham-
piro FE1 vom Platz, bei dem der Test-
fahrer sogar Mühe hat, das Auto auf 
der nassen Handlingpiste zu halten. 
Trotz einer Lufttemperatur von 15 Grad 
und 27 Grad auf der Piste baut die in 
China produzierte Gummimischung 
kaum Haftung auf. Fast so, als sei sie 
tiefgefroren. Über alle vier Räder schiebt 
der Golf zum Kurvenaußenrand, selbst 
die Fahrdynamikregelung kann in diesem 
Fall nicht viel ausrichten.

Ähnlich, wenn auch nicht ganz so 
extrem verhält sich der High Performer. 
Auch hier lässt die Haftung zu wünschen 
übrig. Beim Blick auf den Produktions-
code fällt auf, das dieser Reifen ebenfalls 
in China produziert wird. Aufgrund 
dieser zwei Ergebnisse alle in China 
produzierten Reifen in Zweifel zu ziehen 
wäre sicher nicht gerechtfertigt. Zumin-
dest in diesen beiden Fällen besteht jedoch 
deutlicher Aufholbedarf. 

Teststrecke: ATP Papenburg. 
Testfahrzeug: VW Golf VII.
Bremswegmessung bei Nässe: 
Verzögerung aus Fensterbremsung 
zwischen 100 und 1 km/h, hochge-
rechnet auf Meter bis zum Stillstand.
Bremsweg bei Trockenheit: 
Verzögerung aus Fensterbremsung 
zwischen 100 und 1 km/h, hochge-
rechnet auf Meter bis zum Stillstand.
Aquaplaning längs: 7 mm Wasser-
tiefe, Wert bei mehr als 15 Prozent 
Schlupf.
Aquaplaning quer: 6 mm Wasser-
tiefe, Wert des Integrals aus erreichter 
Querbeschleunigung zwischen 
50 km/h und Vmax -60 %.
Kreisbahn: Durchschnittliche 
Rundenzeit auf bewässerter Kreisbahn 
mit 40 m Durchmesser.
Nasshandlingkurs: Streckenlänge 
1100 m, objektive Bewertung der 
Fahrzeit und subjektive Bewertung des 
Fahrverhaltens.
Trockenhandling: Streckenlänge 
2600 m, objektive Bewertung der 
Fahrzeit und subjektive Bewertung des 
Fahrverhaltens.
Außengeräusch: Vorbeirollgeräusch 
bei 80 km/h in db(A) (2001/43/EC).
Rollwiderstand: Maschinenversuch 
bei 5886 N Last, Luftdruck 2,1 bar.
Dieser Test wurde unterstützt von: 
VW, Nexen, Goodyear-Dunlop.
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zählt, sind Fakten und keine Kalkulati-
onsgrundlagen. Während das Handling 
auf trockener Straße keine allzu großen 
Unterschiede ergibt, teilt sich das Feld 
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BEI GUTEM WETTER 
und trockener 
Fahrbahn sind die 
Unterschiede auch 
bei günstigen Reifen 
nicht sehr gravie-
rend. Anders bei 
Nässe: Ein Regen-
schauer reicht, und 
schon kann die Fahrt 
zur Rutschpartie 
werden. Und das 
schon bei Stadt-
tempo!

*) BEWERTUNG: SEHR EMPFEHLENSWERT AB 135; EMPFEHLENSWERT 125-134; BEDINGT EMPFEHLENSWERT 115-124; NICHT EMPFEHLENSWERT BIS 114

Hersteller
Reifentyp
Dimension 195/65 R 15

Barum
Brillantis 2

BF Goodrich
g-Grip

GT Radial
Champiro FE1

Debica
Presto

Hankook
Kinergy Eco 

K425

High Performer
Sport HS-3

Sava
Intensa hp

Nexen
N‘blue HD Plus

Pneumant
Summer HP4

Viking
City Tech II

SICHERHEIT NASS max. Punkte 

Bremsen nass 30 19 13 0 15 24 9 13 25 17 14

Handling nass (Messwert) 5 4 4 0 4 5 2 3 5 5 3

Handling nass (subjektive Wertung) 10 8 7 6 7 8 6 7 9 8 7

Kreisbahn nass 5 5 4 1 4 4 2 3 5 4 3

Aquaplaning längs 20 14 13 11 15 14 14 13 14 15 15

Aquaplaning quer 10 3 5 0 3 5 3 1 5 9 8

Kapitelwertung 80 53 46 18 48 60 36 40 63 58 50

SICHERHEIT TROCKEN

Bremsen trocken 30 19 24 22 23 29 23 26 29 27 21

Handling trocken (Messwert) 15 8 9 9 9 8 9 9 9 9 8

Handling trocken (subjektive Wertung) 15 11 11 10 11 10 9 11 11 10 10

Kapitelwertung 60 38 44 41 43 47 41 46 49 46 39

UMWELT/WIRTSCHAFTLICHKEIT

Vorbeifahrgeräusch in dB(A) 10 6 5 8 7 6 7 7 6 6 6

Rollwiderstand 20 16 18 19 17 17 14 17 16 18 16

Kapitelwertung 30 22 23 27 24 23 21 24 22 24 22

GESAMTPUNKTZAHL 170 113 113 86 115 130 98 110 134 128 111

Platzierung 5 5 10 4 2 9 8 1 3 7

Bewertung* nicht
empfehlenswert

nicht
empfehlenswert

nicht
empfehlenswert

 bedingt
empfehlenswert

empfehlenswert nicht
empfehlenswert

nicht
 empfehlenswert

 empfehlenswert empfehlenswert nicht
empfehlenswert
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